
 

 

Liebe Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten, 
 

warum ich dich liebe willst du mich fragen, 
na das kann ich dir doch sagen. 

Deine Gesetzesliebe bewundere ich sehr, 
Paragraphen, Artikel, Numerale und Letter. 
Einen legalen Spicker hast du es genannt, 

das hab auch ich bald erkannt. 
 

Tatbestand und Rechtsfolge das ist nicht schwer, 
den Sachverhalt nicht vergessen auch nicht sehr. 

Und vergiss nicht die Bürgerfreundlichkeit, 
beim Schreiben vom Bescheid. 

Ich mach doch keine Faxen 
mit der Vorschriftensammlung für die Verwaltung in Sachsen. 

Ergänzungslieferung hübsch und fein 
kommt in die drei grünen Bände rein. 

 
Egal ob SKSD, BBU oder DBU, 

die Zeit verfliegt im Nu. 
Kaum hat es angefangen, 

sind drei Jahre schon vergangen. 
Und die Schule in Freital, 

einfach phänomenal. 
Und über den Weg kein Verdruss, 

alle sitzen im selben Bus. 
 

Statt grauer Wände Druckerstaub, 
fand ich Gleitzeit die nicht die Freizeit raubt. 

Und will dich jemand schelten, 
entgegne: „Neue Arbeitswelten!“. 

Und wie vielfältig du bist und bunt, 
das tat schon so mancher kund. 

Auch meine Gesundheit liegt dir am Herzen, 
du sagst damit ist nicht zu scherzen. 

Mit guter Ergonomie 
schmerzt auch nicht das Knie. 

Und für die Bewegte Pause 
gibt es so manche Applause. 

Das Betriebliches Gesundheitsmanagement, 
wäre schade, wenn man das verpennt. 

Und der Stadtsport e. V., 
den kennt hier jeder, ganz genau! 

Und die finanzielle Situation, 
richtet sich nach dem Tariflohn. 

 
Und nach anderthalb Jahren, 

vor dem Schreck will ich dich bewahren, 
steht eine dreiteilige, schriftliche Zwischenprüfung an, 

die man durchaus schaffen kann. 
Ich muss nun langsam daran denken,  

der Abschlussprüfung Aufmerksamkeit zu schenken. 
In fünf Teilen kommt sie daher,  

vier schriftlich, einer mündlich, bitte sehr! 
 

Für meine Stadt setz ich mich ein, 
was könnt schöner sein? 

Wenn der Nachwuchs vor dem Abschluss kam, 
passt auch das hier in den Kram. 

Und an diesem Ort, 
ist Inklusion kein fremdes Wort. 

 
Natürlich ist nicht alles Sonnenschein, 

alles andere wär´ zu klein. 
Du bist so unperfekt wie ich. 

Darum lieb ich dich. 
Zum Schluss muss ich noch sagen, 

man kann es durchaus wagen. 
Aber wehe wehe dem, 

der die Bewerbungsfrist nicht gesehen. 
 
 

Deine Anne-Marie Gonska 
Auszubildende Verwaltungsfachangestellte der Landeshauptstadt Dresden im 2. Ausbildungsjahr 


